
 

         Gelsenkirchen, 30.08.2021 

 

Bericht von Lothar Penger über die Landesmeisterschaft 2020/2021 im Kegeln in 
Gütersloh 
 
Im Vorfeld hatten sich 95 Aktive Keglerinnen und Kegler zu der Landesmeisterschaft 
2020/21 in Gütersloh angemeldet. Bis Ende Juli waren keine Abmeldungen eingegangen, aber 
dann ging es im August los. Vom 06.08.21 bis zum 26.08.21 gingen dann 17 Abmeldungen 
ein, so dass ich immer wieder gezwungen war, die Startlisten neu zu bearbeiten. Ein Aktiver 
Kegler hat noch am 1.Tag der LM abgesagt, so dass dann letztendlich 77 Sportler an den Start 
gingen. 
 
Am 1.Tag (Samstag, 28.08.21) der Landesmeisterschaft gingen bis auf die Wettkampfgruppen 
WK 4/1, WK 4/2 der Damen und Herren an den Start. So dass im Laufe des Tages in 20 
Wettkampfgruppen ein Landesmeister ermittelt wurde. Das bedeutete aber auch eine Menge 
Arbeit für mein Team bei den beiden stattgefundenen Siegerehrungen, die wir aber gerne auf 
uns genommen haben. Eine besondere Genugtuung hat wohl jeder von uns empfunden, als 
man gesehen hat, wie sich die Mentalbehinderten von Platz 1 bis Platz 7 über ihre Urkunden 
und Medaillen gefreut haben.  
Ansonsten lief der Tag glatt über die Bühne und unsere Schiedsrichter lieferten einen Top Job 
ab. 
Am 2.Tag (Sonntag, 29.08.21) starteten die Wettkampklassen 4/1, 4/2 der Damen und Herren.  
Gleich im ersten Block gab es ein bisschen Aufregung auf der Bahn, da bei einem Kegler die 
Zeit abgelaufen war und er den letzten Wurf auf dieser Bahn nicht mehr ausführen konnte. Er 
war der Meinung, dass der Anschreiber seine Zeit nicht gestoppt hätte, als auf der neben Bahn 
sich die Kegel verstrickt hatten und der Bahnwart versucht hatte, diese zu entwirren. Es hätte 
gute 2 Minuten gedauert, die im jetzt beim letzten Wurf fehlten. Da ich das selber nicht 
gesehen hatte, ob und wer hier einen Fehler begangen hatte, versuchte ich den Kegler zu 
beruhigen, was mir allerdings erst nur wenig gelang, da ich im keinen Nachwurf genehmigte. 
Nach 5 Würfen auf der nächsten Bahn brach er dann sein Spiel ab und verließ die Bahn. Nach 
einem Gespräch unter vier Augen beruhigte er sich dann doch noch etwas und sah dann auch 
von einem schriftlichen Protest ab, der Ihm ja auch noch 50 € gekostet hätte. Danach lief alles 
wieder in geregelten Bahnen. Zur Siegerehrung um 13 Uhr hatte sich der 1.Vorsitzende des 
BRSNW Reinhard Schneider angesagt.  
Vor Reinhard Schneider betrat aber ganz unangemeldet unser 1.Vorsitzende der Abteilung 
Spiele, Jens Woydack die Stadthalle in Gütersloh. Kurze Zeit später traf auch Reinhard 
Schneider ein. Ich ahnte etwas. 
Nach dem die Urkunden alle gedruckt waren konnte um kurz nach 13 Uhr die Siegerehrung 
der Damenklassen 4/1 und 4/2 beginnen. Hier überreichte Reinhard Schneider allen 
Platzierten Damen die Medaillen und richtete danach noch ein paar Worte an alle 
Anwesenden. 



Womit ich nun gar nicht gerechnet hatte, trat nun ein. Jens Woydack beladen mit einem 
großen Korb voller Köstlichkeiten kam zu mir und überreichte mir diesen Korb zu meinem 
Abschied und Bedankte sich im Namen des BRSNW bei mir und den Anwesenden für meine 
langjährige Arbeit für den BRSNW. Nach dem der Applaus verklungen war und ich den 
Tränen nahe setze Reinhard Schneider noch einen drauf. Nach einer kurzen Rede zu den 
Anwesenden überreichte er mir dann die Urkunde und das Ehrenzeichen in Silber des 
BRSNW.  Ich war sprachlos, so eine Verabschiedung hätte ich mir vorher nicht vorstellen 
können. DANKE. 
Aber es wurde danach auch wieder schnell ernst, den die letzten beiden Blöcke mussten noch 
gespielt werden. Nun waren die Top-Kegler auf den Bahnen und man konnte sehr hohe 
Holzzahlen erwarten. Die hohen Erwartungen wurden dann aber wirklich nur von 2 Keglern 
mit über 790 Holz erfüllt. Durch die Corona-Pandemie merkte man doch so einigen Keglern  
Den enormen Trainigsrückstand noch an. 
Nach der letzten Siegerehrung um ca. 16:15 Uhr verabschiedete ich mich als Spielleiter 
Kegeln und als Schiedsrichter bei den Anwesenden und beendetet dann diese 
Landesmeisterschaft mit einen 3maligen Kegler-Gruß „Gut Holz“ 
Im Anschluss der Veranstaltung hat sich dann auch noch ein Nachfolger für das Amt des 
Spielleiters Kegeln gefunden. Unser Schiedsrichter Markus Siebert hat sich bereit erklärt, 
dieses Amt als mein Nachfolger zu übernehmen. Wie ich finde, eine gute Wahl. 
Schiedsrichter Ewald Pferdekamp hat hier bei der Landesmeisterschaft seine Praktische 
Prüfung zum Schiedsrichter mit Bravour bestanden. Ob auf der Bahn, oder bei der 
Passkontrolle war bei ihm nichts auszusetzen.  
 
Ich möchte mich bei allen mit denen ich zusammenarbeiten durfte, recht Herzlich bedanken, 
es war immer ein freundliches Miteinander und Sachlich korrekt. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Lothar Penger 
 
 
 
 
 
 
 


